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TELEFON (0511) 85 6141-22 
RA.NIEDUNG@KANZLEI-NIEDUNG.DE

AEGIDIENTORPLATZ 2B | 30159 HANNOVER

RECHTSANWALT THOMAS NIEDUNG
FACHANWALT FÜR STEUERRECHT

• STEUERRECHT
• STEUERSTRAFRECHT
• STEUERBERATUNG
• BUCHHALTUNG / BUCHFÜHRUNG
• EXISTENZGRÜNDUNGEN

den Trainern aus Berlin und La Couronne, bei dieser Gelegenheit konnte 
auch ein Germania-Schal als Gastgeschenk überreicht werden.

Highlight war eine Privatführung im Stade Marcel-Deflandre Heimat-
stadion des Stade Rochelais in La Rochelle, bei der mit beeindruckender 
Lichtshow das Einlaufgefühl der Spieler nachempfunden werden konnte.

Rugby-Jugend
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Als offizieller Teil durften ein Empfang mit dem deutsch-französischen 
Freundeskreis von La Couronne nicht fehlen, hier wurden Spezialitäten 
verglichen und jede Menge Fotos gemacht. So hat es Germania über 
Tuulis Pullover auch in den Instagramm Account von COC geschafft. Zum 
Abschluss gab es dann noch ein gemeinsames 15er Spiel.

Nach einer wundervollen Rugby-Ferienwoche in Frankreich kam Tuuli vol-
ler neuer Eindrücke und vielen neuen Freundinnen und Kontakten zurück 
nach Hannover.
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Ein Dank an den SCG Rugby Förderkreis für die Kostenübernahme zweier 
Campingstühle, die alle unsere Mannschaften nutzen können.

M. Sander

Dr. Jürgen Robienski
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Familienrecht, Verkehrsrecht, Erbrecht und Zivilrecht

Eichenkamp 6
38539 Müden / Aller

Fon: +49 (0) 5375 -  955 726
Fax: +49 (0) 5375 – 955 728

Mail: robienski@aol.com

Termine nach Vereinbarung
in Hannover möglich:

Hohenzollernstr. 52
D-30161 Hannover
Fon: +49 (0) 511 - 96166 50
Fax: +49 (0) 511 - 96166 51
Mail: kanzlei@robienski.de

Conrads & Heldermann
Luisenstr. 12
30159 Hannover
Fon: +49 (0) 511 - 36702 - 0
Fax: +49 (0) 511 - 36702- 100
Mail: kanzlei@robienski.de
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Regeln Online-Buchungssystem 
(vor der Online-Buchung bitte genau lesen!) 

 
 

Link zum Buchungssystem: https://germania-list.app.platzbuchung.de/register 
Name der App:    Platzbuchung   

Vereins-ID für die App:  germania-list   

 
Allgemeines: 
- Das Online-Buchungssystem gilt für die Plätze 1 bis 4 täglich in der Zeit von 9 

bis 22 Uhr. 
- Platz 5 und 6 können weiterhin über die Magnettafel gebucht werden.  
- Die Verfügbarkeiten von Platz 5 und 6 könnt ihr im Buchungssystem sehen. 
- Es gibt feste Reservierungen für Trainings, Mannschafts-Spielrunden sowie 

Punktspiele. 
 

Buchungsregeln: 
- Jedes Mitglied hat so genannte Steckkarten, um einen Platz zu buchen. 
- Jedes Mitglied bekommt 4 Steckkarten zur Verfügung gestellt, die eine 

Gültigkeit von 14 Tagen haben. Nach Ablauf der 14 Tage werden 4 neue 
Steckkarten zur Verfügung gestellt. 
- Um einen Platz für 1 Stunde zu buchen muss von einem der beiden  

Mitspieler 1 Steckkarte eingesetzt werden. 
- Um einen Platz für 2 Stunden zu buchen, müssen von  

2 Mitspielern jeweils eine Steckkarte eingesetzt werden. 
- Wenn der Platz nach 10 Minuten nicht betreten wurde, verliert die Buchung ihre 

Gültigkeit. 
- Plätze können bis 15 Minuten vor Beginn der Stunde storniert werden. 

 
Regelung Gastspieler: 
- Gastspieler müssen im Buchungssystem angegeben werden. 
- Die Bezahlung des Gastspieler-Beitrags erfolgt weiterhin in bar (abzugeben in 

einem Briefumschlag im Briefkasten an der Geschäftsstelle). 
 
Ansprechpartner für Rückfragen: 
- Thorsten Glaß (0151-58581617; thorsten-glass@gmx.de) 
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Damen Ü40 – Durchmarsch perfekt!

Was für eine Saison! Unsere Damen Ü40 haben das geschafft, wovon 
man eigentlich nur träumen kann – den Durchmarsch in die Regionalliga! 
Nach dem Aufstieg im Sommer 2024 war das Ziel eigentlich bescheiden 
gesteckt: Klassenerhalt. Doch es kam anders – und wie! Erst am letzten 
Spieltag in Hameln wurde uns bewusst, dass da plötzlich mehr drin ist: 
Mit einem Sieg gegen Hameln und einem kleinen Ausrutscher der bis 
dahin führenden Hildesheimerinnen könnte tatsächlich der nächste Auf-
stieg gelingen.
Gesagt, getan – und Nerven wie Drahtseile waren gefragt!
Im Einzel legte Silvia mit einem umkämpften 10:5 im Match-Tiebreak 
den Grundstein. Astrid und Caro ließen anschließend nichts anbrennen 
und holten souverän ihre Punkte. Jetzt fehlte nur noch ein Doppel, um 
den Traum perfekt zu machen.
Die Doppel-Aufstellung wurde taktisch fein abgestimmt – und die Span-
nung war kaum auszuhalten. Katrin und Sylvia verpassten den Sieg 
hauchdünn im Match-Tiebreak mit 8:10, aber Caro und Astrid blieben 
eiskalt, spielten stark auf und machten mit ihrem Sieg den Aufstieg in 
die Regionalliga klar!
Ein Tag voller Emotionen, Jubel 
und Überraschung – damit hatte 
wirklich niemand gerechnet!
Insgesamt stehen 4 Siege aus 5 
Spielen zu Buche – eine überra-
gende Saisonleistung mit Team-
geist, Spaß und jeder Menge 
Power.
Und weil so ein Erfolg natürlich 
gefeiert werden muss, haben wir 
vor zwei Wochen im Teamplay-
er bei bester Stimmung, gutem 
Essen und viel Lachen noch ein-
mal ordentlich auf unseren Auf-
stieg angestoßen.

Jetzt heißt es: Vorfreude auf Mai 2026, wenn es in der Regionalliga wie-
der heißt:
Wir sind Tennis. Wir sind Damen Ü40.
Wir sind die Aufsteigerinnen! Meike, Sylvia, Kiki, Astrid, Katrin, 
Caro, Marion, Rita, Kerstin, Imke, Britta, Sabine

Tennis
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Outdoortennis im November 2025
oder „nur die Harten kommen in den Garten„

Not macht bekanntlich erfinderisch. Nachdem wir uns von der Sommer-
saison mit unserer Tennisspielrunde in die Halle verabschiedet hatten, 
wurde unsere Hallensaison jäh unterbrochen. Durch eine Zündelei in 
der großen Tennishalle am Wietzegraben ist diese nach heutigem Stand 
zunächst geschlossen. Nun heißt es abwarten, was die Ermittlungen 
der Polizei ergeben und wie sich die Versicherung des Hallenbetreibers 
äußert.

Für Alle die in der Halle am Wietzegraben ihre Wintersaison gebucht 
haben, ist dies eine Hängepartie. Das betrifft ja nicht nur die Frei-
zeitspieler, sondern auch die Trainingsgruppen. Zwar kann 
der sogenannte A – Platz 
(separate Halle) genutzt 
werden, diese fängt nur 
einen Bruchteil auf.

4 Spielerinnen unserer 
Tennisspielgruppe haben 
am Freitag den 7.11.25 
noch einmal ihre Außen-
tennisschuhe aktiviert, 
und auf Platz 4 auf unse-
rer Vereinsanlage ein 
Doppel gespielt.  Etwas 
dickere Sportsachen 
angezogen und dann 
ordentl ich bewegen, 
schon waren die 8 Grad 
Außentemperatur ver-
gessen. 

Die ein oder andere fühlte sich in Coronazeiten zurückversetzt, denn da 
wurde auch bis Ende des Jahres tapfer draußen gespielt. Ein Foto hat die 
fröhliche Freitagsrunde festgehalten.
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Tennis - Jugend

Die Vereinsmeisterschaften der Juniorinnen und Junioren fanden dieses 
Jahr bei herbstlichem Wetter vom 3. bis 5. Oktober statt. Die Gruppen 
waren altersmäßig sehr gemischt. Dennoch haben sich die Jüngeren sehr 
gut geschlagen.

Am ersten Tag konnten Viertel- und zum Teil sogar auch einige Halbfi-
nalbegegnungen gespielt werden, was sehr hilfreich war, denn am 2. Tag 
drohte schlechtes Wetter, sodass dann auch in die Halle ausgewichen 
werden musste. Am Sonntag konnten bei stürmischem Wetter die Final-
spiele ausgetragen werden.

Es waren spannende und sehr faire Spiele, auf die Ihr alle stolz sein 
könnt. Man hat gemerkt, dass Euch Tennis Spaß macht!

Wir gratulieren im Namen der Tennisabteilung den folgenden Siegerinnen 
und Siegern sehr herzlich:

Juniorinnen:
1.	 Maja Schmidt-zum Berge
2.	 Fiona Werner
3.	 Hannah Voigt

 
Dritte und erste Siegerin

Junioren:
1.	 Lennart Scheffler
2.	 Erik Balwanz
3.	 Anton M.
 
Zweiter und erster Sieger



Rechts- 
beratung

Steuer- 
beratung

Niederlassungen
Lister Damm 1, 30163 Hannover
Marie-Curie-Straße 6, 30966 Hemmingen
Steinweg 26, 31535 Neustadt

Kontakt
Telefon  +49 511 904799-0 
Telefax  +49 511 904799-99 
info@fwz-hannover.de 
www.fwz-hannover.de   

Sie haben Ihr ganz persön-
liches Steuerrad in der Hand. 
Dafür, dass Sie den besten 
Kurs nehmen, beraten wir  
Sie gern.

Recht haben und Recht 
bekommen ist manchmal 
zweierlei. Wir haben ein  
Auge darauf, dass Sie keinen 
Schiffbruch erleiden.

Unternehmens- 
beratung

Gute Ideen, Innovationsgeist, 
der ideale Zeitpunkt, ... – und 
mit uns die Gewissheit, dass 
auch zahlenmäßig nichts aus 
dem Ruder laufen kann.

fwz_Anz_DINA5.indd   1 27.06.2018   07:58:05
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„Live, Laugh, Lurch“ – Die Frosch-Chroniken der 2. Damen
Saisonende und Vorbereitung aus der Froschperspektive

Leider haben die Lurche vor lauter Planschen in der Sommersonne die 
Frist für die vorausgegangenen Vereinsnachrichten verpasst, deshalb 
wird hier noch einiges nachgereicht: Mit glitschigen Flossen und glän-
zenden Augen – so sind die Frösche durch ihre erste Landesliga-Saison 
gehüpft. Endstand: Platz drei im großen Teich! Verpasste Aufstiegs-
relegation? Haken die Amphibien schnell ab. Im Nachgang hatten wir 
aber auch Abgänge aus dem Lurchpalast zu ver-
zeichnen. Dschanna 
– unsere Teichköni-
gin, Motivationsqua-
kerin und Chef-Lurch 
mit Durchsetzungs-
flosse – verlässt die 
Laichgemeinschaft. 
Auch Torhüter in 
Beccy, unser ruhi-
ger und engagierter 
Lieblingslurch zwi-
schen den Pfosten, 
wird uns fehlen. 
Um diese Verlus-
te zu vergessen, 
brachen wir zum 
Abschluss in wär-
mere Gewässer 
auf (Mittelmeer). 
Mallorca war weniger Seerosen-Yoga, 
mehr Überlebenscamp: ein Zahn blieb dort, ein bereits geklautes Handy 
konnte jedoch zurück ergattert werden. Die Krötenkasse wurde via Pay-
pal aufgestockt, damit der Teich nicht austrocknete. Anschließend hüpf-
ten wir in der Vorbereitung wieder über Rasen, Parkett und Sandstrand. 
In Cuxhaven haben wir beim Beachhandball mit der dritten Damen und 
den Herren im Dauerregen geplanscht – unser Motto dabei: Live, Laugh, 
Lurch. Außerdem schlüpften mit Insa und Kristina drei quicklebendige 
Nachwuchsfrösche für das Team. Bei der Co-Trainerfrage ist das Wasser 
weiterhin trüb und Lurch Paula und Caya mussten sich berufsbedingt ins 
Lissaboner Schilf und studienbedingt in den Münsteraner Sumpf verab-
schieden.

Handball-Damen
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Die ersten Spiele – noch etwas matschig!

Zu Beginn der Saison zeigten wir uns in unserem glänzendsten Grün 
(oder Blau) und gaben eine überzeugende Wassershow mit einem 
10-Tore-Sieg gegen Misburg. Das erste Heimspiel gegen Osterwald/
SchloRi? Ein echter Teichkrimi, aber am Ende reichte es mit einem Tor 
Rückstand nicht zum großen Sprung. Diese Niederlage musste dann 
gemeinsam mit den anderen Senior*innen-Mannschaften im Teamplay-
er und im Eve ganz tief im Teich (oder Glas) ertränkt werden. Gegen 
Altwarmbüchen war die erste Halbzeit immerhin etwas flinker, sodass 
wir uns nicht ganz vor 
Scham ins Schilf zurück-
ziehen müssen, leider 
konnten wir am Ende 
trotzdem nur einen Punkt 
ergattern. 

Nach der Herbstpause 
trauten wir uns weit aus 
unserem Biotop heraus 
zu den Sportfreundinnen 
aus Söhre. Durch eini-
ge technische Bauch-
klatscher und vergebe-
ne Chancen mussten wir 
uns jedoch geschlagen 
geben. Doch so soll es 
nicht bleiben – nun heißt 
es, Flossen ausfahren, 
Zunge schnappen lassen, 
Punkte aus dem Wasser 
ziehen! 

Wir freuen uns über die Unterstützung der quakenden Germania-Familie 
von den Rängen, sodass selbst die Frösche im Nebenweiher mitklatschen. 
Ein Riesen-Dankeschön an dieser Stelle an diese wundervolle Mannschaft 
– und natürlich auch an unsere See-Strategin Clausi!

Handball-Damen
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3. Damen – Zwischenfazit zum Saisonstart

Wir blicken wir auf eine ausgiebige Sommerpause und eine intensive 
Vorbereitung zurück. In den vergangenen Monaten hat sich unser Kader 
Schritt für Schritt vergrößert – immer mehr Spielerinnen schlossen sich 
uns an, sodass wir nun mit einer starken Mannschaft von 21 Spielerinnen 
in die Saison gestartet sind. Trotz dieser positiven Entwicklung konnten 
wir bislang nur selten in voller Besetzung antreten, da uns immer wieder 
krankheits-, verletzungs-, berufs- oder urlaubsbedingte Ausfälle begleite-
ten.

Unsere Vorbereitung war in diesem Jahr besonders lang, da die ersten 
Saisonspiele verlegt wurden. So durften wir erst am 27. September in 
unser erstes Punktspiel starten – ein später Saisonauftakt. Von einem 
echten Saisonstart konnte man allerdings kaum sprechen, denn danach 
folgten ganze sechs Wochen Spielpause. Ein schwieriger Rhythmus, um 
in eine echte Wettkampfroutine zu finden.

Um diese lange Phase zu überbrücken, nutzten wir die Zeit für ein wei-
teres Trainingsspiel, wie auch schon in der Vorbereitung. Die Ergebnisse 
waren dabei – sagen wir – abwechslungsreich. Was in einem Spiel wun-
derbar funktionierte, war im nächsten wie weggeblasen. Einen neuen, 
großen Kader einzuspielen und Abläufe zu festigen, braucht einfach Zeit 
– und genau an dieser Routine arbeiten wir weiterhin.

Neben der sportlichen Vorbereitung kam aber auch das Teamgefühl 
nicht zu kurz. Bei einem kleinen Teamevent gönnten wir uns eine krea-
tive Auszeit mit allem, was dazu gehört: quatschen, essen, trinken, 
Mannschaftsquiz – und sogar eine Session „kreative Schuhgestaltung“. 
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Mit Perlen und jeder Menge Fantasie wurden unsere Schuhe zu echten 
Unikaten.

Sportlich lässt sich nach zwei absolvierten Spielen ein noch wenig aussa-
gekräftiges, aber solides Zwischenfazit ziehen: ein Sieg, eine ärgerliche 
Niederlage – Mittelfeldplatz.

Wir starteten mit einem verdienten 26:22-Heimsieg gegen Burgdorf II in 
die Saison, den wir uns durch eine geschlossene Mannschaftsleistung und 
eine stabile Abwehr erkämpften. Im darauffolgenden Spiel gegen Frie-
sen Hänigsen lief es hingegen nicht wie erhofft – nach zu vielen Fehlern 
im Angriff gerieten wir früh in Rückstand. Trotz großem Kampfgeist und 
einer stärkeren zweiten Halbzeit reichte es am Ende nicht ganz, sodass 
wir uns knapp mit zwei Toren geschlagen geben mussten.

Nun blicken wir auf einen gefüllten Spielplan in den kommenden Wochen 
und hoffen, dass mit mehr Spielpraxis auch die Routine und weitere 
Erfolge folgen. Leichte Gegner erwarten uns dabei sicher nicht – aber wir 
sind bereit! 

Abseits des Spielfelds engagieren wir uns ebenfalls: Am 25. November 
nehmen wir als Mannschaft am Lauf zum Orange Day teil, mit dem Spen-
den für den Frauennotruf Hannover gesammelt werden.

Wir freuen uns auf die nächsten Spiele, spannende Begegnungen und 
viele tolle Momente – auf und neben dem Feld!

www.hartmann-elektrotechnik.de
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B1-Jugend weiter auf Erfolgskurs!

Die wB1-Mädchen des SC Germania List bleiben in der Saison 2025/26 
weiter in der Erfolgsspur. Am Samstag feierte das Team einen deutlichen 
31:20-Heimsieg gegen den VfL Horneburg und bestätigte damit den star-
ken Saisonstart. Mit nun 9:1 Punkten steht die Mannschaft verdient auf 
dem dritten Tabellenplatz.Besonders die umkämpften Siege gegen SV 
Werder Bremen II (36:29) und Peiner SG 04 (30:29) zeigen die positive 
Entwicklung des Teams, während bereits das 32:32-Unentschieden im 
Auftaktspiel gegen die SG Neuenhaus/Uelsen ein Fingerzeig für die gute 
Form war.

Das Team setzt sich aus Spielerinnen der B- und C-Jugend zusammen 
und überzeugt trotz der Jahrgangsmischung durch Geschlossenheit, 
Teamgeist und Spielfreude. Besonders Naima und Divinia haben in den 
letzten Wochen eine tolle Entwicklung genommen.Fünf Spielerinnen 
(Romy, Emma, Alma, Mimi und Juna) sind zudem regelmäßig in der ers-
ten Damenmannschaft aktiv, und Emma, Kaima und Romy vertreten den 
SC Germania List zusätzlich auf regionaler Ebene.

Ein echtes Highlight war das Testspiel gegen die Damenmannschaft, bei 
dem die B1 mit mutiger Abwehr, starken Paraden und großem Teamgeist 
überzeugte. Trotz der überlegenen Erfahrung der Damen war es für die 
jungen Spielerinnen ein lehrreiches und motivierendes Erlebnis, das Lust 
auf mehr macht.

Mit diesem gelunge-
nen Saisonstart darf 
man gespannt sein, 
wie weit das Team 
noch kommt. Unter-
stützung ist beim 
kommenden Heim-
spiel am 22.11.2025, 
16:00 Uhr gegen 
HSG Varel herzlich 
willkommen – also 
kommt vorbei und 
feuert unsere Mädels 
an!

Handball-Jugend
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Bericht der weiblichen E-Jugend  

So nun ist der zweite Spieltag der Saison gespielt und wir haben wie 
erwartet mit der neu formierten jungen Mannschaft in der Regionsober-
liga keinen leichten Stand. Durch den Wechsel und Weggang des älteren 
Jahrgangs starten wir nun fast mit nur jüngerem Jahrgang 2016 in die 
Saison. 

Zurzeit sind 16 Mädchen am Start, die jeden Donnerstag fleißig und 
zuverlässig trainieren.  Die freudige Lautstärke und Erregung bei jedem 
Training lässt mein Trainerherz höherschlagen und Schnecke, die die 
andere Hallenhälfte belegt, verzweifeln. Wir fahren zu den Spieltagen mit 
12 Spielerinnen. Alle sind immer richtig aufgeregt und mit viel Vorfreude 
dabei. 

So starteten wir am 21.09.25 mit dem ersten Spieltag in Garbsen gegen 
die Mannschaften Hannover-West, Garbsener SC und der HSG Wacker 
Osterwald. Hier konnten wir sogar ein Unentschieden und Dank der uner-
müdlichen Kampfkraft ein Sieg gegen die hoch favorisierten Osterwalde-
rinnen einfahren. Ein insgesamt erfreulicher Spieltag, der uns Zuversicht 
gab, dass wir im Training auf dem richtigen Weg sind. 

Am Sonntag gingen wir zum zweiten Spieltag in Hemmingen an den 
Start.  Die Euphorie war groß, wurde aber schon im ersten Spiel 
gebremst. Gegen teilweise ruppig spielende Weserbergländerinnen, die 
in der Abwehr vornehmlich geschubst und von hinten geklammert haben, 
waren wir zu harmlos und restlos eingeschüchtert. Die nächsten Gegne-
rinnen waren alle ein Kopf größer und uns spielerisch überlegen, so dass 
es auch hier nichts zu holen gab. Alle Spiele wurden verloren, aber letzt-
endlich fighteten wir bis zum Umfallen und Haben alles gegeben... 

Jetzt heißt es weiter Erfahrungen sammeln, der körperliche Überlegen-
heit der Gegnerinnen mit spielerischen Mitteln zu begegnen und den 
Spaß trotz der Niederlagen nicht zu verlieren. Diesen haben die Mädchen 
aber auf jeden Fall beim gemeinsamen Tanzen in der Dusche.

Vielen Dank an alle Eltern, die uns immer zahlreich unterstützen und 
jedes erzielte Tor frenetisch mit uns feiern.
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Wichtige Information vom VAV-Versicherungsdienst für 
Kleingärtner

Einbruchdiebstahl-Versicherung
Schäden werden nach diesen Vorgaben bewertet:
Versicherungen verlangen als Mindestsicherung für die Eingangstür der 
Lauben einen von außen nicht abschraubbaren Sicherheitsbeschlag und 
einen bündig abschließbaren Schließzylinder in Verbindung mit einem 
stabilen Schließblech.

Einfache Schlösser mit einem simplen Bartschlüssel oder Vorhänge-
schloss stellen für die Einbruchdiebstahl-Versicherung eine Obliegen-
heitsverletzung dar, die im Schadenfall zu erheblichen Nachteilen bei der 
Regulierung führen kann. Als Versicherungsnehmer ist man gehalten, 
Schadensminimierung zu praktizieren und für ausreichende Sicherung 
der versicherten Sachen Sorge zu tragen.

Höherwertige Gegenstände, wie Elektrowerkzeuge und dergleichen sind 
in der besser gesicherten Laube - und nicht im Geräteschuppen – aufzu-
bewahren.

In diesem Zusammenhang weisen wir daraufhin, dass unbedingt eine 
Unterversicherung vermieden werden sollte, damit es im Schadenfall 
nicht zu erheblichen Abzügen kommt. Sicherlich sind die meisten Garten-
pächter mit der im neuen Rahmenvertrag vereinbarten Inventar-Neu-
wert-Versicherungssumme von EUR 2500 - für eine 24qm große Laube 
– ausreichend versichert. (zum Inventar zählen alle Einrichtungsstände, 
die zur Bewirtschaftung eines Kleingartens benötigt werden.)

Führen Sie in Ihrem eigenen Interesse eine Wertermittlung aller Gegen-
stände durch, die in der Gartenlaube und im Geräteraum gelagert wer-
den. Sollte der ermittelte Betrag die versicherte Summe von 2500,00 
EUR übersteigen, empfehlen wir den Abschluss einer Zusatzversicherung, 
um den höheren Wert abzusichern.

Auf dem Dach montierte Solarzellen sind gegen Feuer- und Sturmschä-
den bis zu 1.000 EUR versichert.

Versicherungsobmann				    Gerhard Seack
								        Tel.: 0152 27 58 51 81
								        rg.seack@gmx.de
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Es fliegen wieder Pfeile im Clubhaus – Gründung einer 
neuen Abteilung beim SC Germania List

Unser Verein ist durch die Gründung der Dartsparte sportlich und 
menschlich bereichert worden. Für die erste Saison sind zwölf Spieler 
aktiv beim Dartverband Hannover gemeldet. Unser Team setzt sich aus 
einer bunten Mischung zusammen – ehemalige und aktive Rugbyspieler, 
Tennisspieler und Kleingärtner. Dazu dürfen wir sieben neue Vereinsmit-
glieder begrüßen, die den Weg an die Schneckenburgerstrasse gefunden 
haben und sich wunderbar einbringen.

Unsere Spielstätte haben wir im Sommer dieses Jahres mit viel Leiden-
schaft, Einsatz und aus eigenen Mitteln gebaut und gestaltet. An dieser 
Stelle besonderen Dank an Jürgen Pohlmey, Robert Nelson, Nico Baldrich 
und Michael Zeug für die finanzielle Starthilfe.

Unsere Boardanlage entspricht den Anforderungen des DBH-Ligaspielbe-
triebs, in den wir zur Saison 25/26 erfolgreich gestartet sind.

Der Dartsport wächst seit Jahren exorbitant. Sowohl im klassischen 
Steeldart, als auch im elektronischen Dart mit Plastikspitzen. Bei uns 
wird Steeldart gespielt - allein in dem für uns relevanten Dartverband 
Hannover sind ca. 3000 Spieler aktiv für den Ligabetrieb gemeldet.
 
Wir trainieren diens-
tags und donnerstags 
ab 17 Uhr im Club-
haus, Interessierte 
sind herzlich willkom-
men. Unser nächstes 
Heimspiel findet am 
05.12. um 19 Uhr 
statt – wir freuen uns 
über Unterstützung.

Sportliche Grüße und 
Good Darts!

Stefan Liesenfeld 
(Abteilungsleitung)





Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32 
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

Heute schon Ihre Bestattungsvorsorge regeln: 
Das verbürgte Treuhandkonto und die Sterbegeldversicherung 

sind sicher und unantastbar. 
Wir informieren Sie umfassend.

Qualifizierter 
Bestatter

Fachunternehmen für  
Bestattungsdienstleistungen 
nach DIN EN 15017


